
Das Buch Tut die größeren Dinge steckt voller Wahrheiten. 
Es ist deshalb so kraftvoll, weil Robby einen übernatürli-
chen, von Zeichen und Wundern geprägten Lebensstil im 
Alltag auslebt. Die darin enthaltenen Wahrheiten können 
von jedem Christen angewendet werden, unabhängig da-
von, ob du dich zum Dienst in der Gemeinde oder in einem 
anderen Einflussbereich berufen fühlst. Dieses Buch ist ein 
Muss für jeden, der einen Lebensstil wie Jesus führen möch-
ten. Ich weiß, dass du durch das Lesen dieses Buches verän-
dert wirst.

Kris Vallotton,  
Leiter in der Bethel Gemeinde in Redding, Kalifornien;  

Mitgründer der Bethel School of Supernatural Ministry

Manche Menschen wirken überlebensgroß, andere sehr 
bodenständig. Mein Freund Robby Dawkins und sein Buch 
Tut die größeren Dinge verfügt über die einzigartige Fähigkeit, 
beides zu vermitteln und uns dabei auf eine höhere Ebene 
zu bringen. Dieses Buch inspiriert dich durch Erlebnisbe-
richte, instruiert dich anhand von Bibelstellen und ermutigt 
dich zu einem authentischen Lebensstil, um die größeren 
Dinge zu tun.

Bob Hazlett,  
Autor von Himmlisch Denken;  

www.bobhazlett.org

Robby Dawkins berichtet sowohl von Wundern, die Gott 
durch ihn persönlich wirkte, als auch von übernatürlichen 
Heilungen, die sich ereigneten, als andere ganz normale 
Menschen im Glauben agierten. Auch große Männer und 
Frauen Gottes haben mit Ängsten zu kämpfen, aber Robby 



feuert uns an und erinnert uns an die Worte Jesu, dass wir 
größere Werke tun würden - und das ist die Wahrheit!

Heidi G. Baker,  
PhD, Mitgründerin und CEO von Iris Global

Robby Dawkins gelingt es, komplizierte Dinge einfach zu 
machen. Seine Geschichten werden dich inspirieren rauszu-
gehen und es selbst auszuprobieren. Seine Demut gibt dir die 
Freiheit, erneut aufzustehen und es abermals zu tun. Seine 
Kühnheit setzt Glauben für Wunder in dir frei. Seine Freude 
bewirkt, dass du sogar Spaß inmitten des Kampfes hast. Vor 
allem aber wird sein Zeugnis dich inspirieren, die größeren 
Dinge heute zu leben!

Danielle Strickland,  
Autorin, Rednerin, Verfechterin sozialer Gerechtigkeit

Robby Dawkins` Glaube, Kühnheit und Furchtlosigkeit 
agieren auf einem solch hohen Level, dass es für den Him-
mel unmöglich ist, darauf nicht zu reagieren. In Tut die grö-
ßeren Dinge spricht Robby über die Geheimnisse, die er ge-
lernt hat und die ihn auf das Level von geistlicher Autorität 
gebracht haben, auf dem er sich heute bewegt. Wir alle müs-
sen dieses Buch lesen.

Brian „Head“ Welch,  
Mitgründer der Band Korn;  

New York Times Bestsellerautor von „Rette mich vor mir selbst“

Robby Dawkins` Tut die größeren Dinge animiert den Le-
ser zu einem übernatürlichen Lebensstil. Robby ist einer der 
kühnsten Menschen im Reich Gottes, die ich kenne - ein 
vollmächtiger Evangelist, der auf der Straße aufblüht. In die-
sem Buch lernst du, wie du besser mit dem Heiligen Geist 



fließen kannst. Jeder, der ermutigt werden möchte, den Kö-
nig und sein Königreich zu bezeugen, sollte sich Tut die grö-
ßeren Dinge besorgen und lesen.

Randy Clark, D.Min.,  
Leiter von Apostolic Network of Global Awakening;  

Gründer von Global Awakening

Es gibt bestimmte Leute, die aufgrund ihres Lebens und 
ihrer Kühnheit buchstäblich für jeden Christen wie ein ro-
ter Faden sind. Ich schätze Robby sehr und sein neues Buch 
Tut die größeren Dinge fordert mich heraus, mich nicht mit 
einem durchschnittlichen Leben zufriedenzugeben, sondern 
vielmehr in die Dinge einzutreten, die Jesus jedem seiner 
Nachfolger aufgetragen hat. Sei darauf vorbereitet, heraus-
gefordert und inspiriert zu werden, deine Komfortzone zu 
verlassen.

Eric Johnson,  
Senior- Pastor, Bethel Gemeinde

Vor über siebzig Jahren, 1947, brach eine von Zeichen 
und Wundern geprägte Heilungserweckung aus, wie man es 
seit Apostelgeschichte 2 nicht mehr gesehen hatte, als sich 
die Ära der Apostel Bahn brach. Jetzt beginnt diese macht-
volle Welle abermals einen Höchststand zu erreichen. Rob-
by Dawkins ist ein Pionier dieser frischen Welle - er bewegt 
sich in Worten der Erkenntnis und übernatürlichen Heilun-
gen. Dieses Buch wird dich schulen, inspirieren und in dir 
Glauben wecken, damit auch du in diese machtvolle Welle 
gelangst, die die Nationen erfüllen und heilen wird.

Lou Engle,  
Mitgründer von The Call
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TUT DIE
GRÖSSEREN
DINGE

Wie man Kranke heilt, 

Dämonen austreibt, Tote auferweckt 

und noch größere Dinge tut

ROBBY DAWKINS



Ich versichere euch: Wer an mich glaubt, wird die Dinge, die 
ich tue, auch tun; ja er wird sogar noch größere Dinge tun. 
Denn ich gehe zum Vater ... 

Johannes 14, 12 (NGÜ)



Dieses Buch ist jenen gewidmet, über die der Apostel 
Paulus sagt: „Sie, deren die Welt nicht wert war ...“ (Hebr. 

11, 38). Als mein Vater meinen ältesten Sohn tröstete, nach-
dem er zum ersten Mal von seinen Mitschülern verprügelt 
worden war, weil er auf der Highschool gepredigt hatte, sag-
te er zu ihm: „Du zählst jetzt zu der ganz speziellen Gemein-
schaft jener, deren „die Welt nicht wert ist.“ Hier auf der 
Erde wird es vielleicht niemanden geben, der deinen Namen 
kennt, aber der ganze Himmel wird dich bejubeln, dass du 
Teil dieser Gemeinschaft bist.“

Ich habe auf Podien gestanden, um vor Zehntausenden zu 
sprechen und wenn ich auf Flughäfen war, um zu meinem 
sicheren, bequemen Zuhause zurückzufliegen, riefen viele 
Menschen meinen Namen, als sie mich erkannten. Ich schla-
fe heute Nacht tief und fest, während einige in dieser Ge-
meinschaft, die zu der sogenannten Untergrundkirche zäh-
len, selbst während des Schlafes äußerst wachsam sein müs-
sen. Möglicherweise wird keiner meiner Leser die Namen 
dieser kostbaren Heiligen jemals kennen und viele werden 
nie von ihrem Heldenmut erfahren. Im ganzen Himmel sind 
sie jedoch bekannt und ein paar von ihnen kenne auch ich.

Ich verbrachte viele Nächte im Irak, im Iran, in Afghanis-
tan, in der Türkei, in Armenien und in Sri Lanka (um nur 
einige zu nennen). Dort diente ich Menschen in der Dun-
kelheit oder in irgendwelchen Verstecken, indem wir ihnen 
leidenschaftlich die Liebe Jesu predigten - dabei mussten wir 



stets ein Auge darauf haben, ob die Geheimpolizei oder radi-
kale Terroristengruppen uns auf den Fersen waren. Mitglie-
der der verfolgten Gemeinde nahmen mich mutig in ihre 
Häuser auf. Einige von ihnen wurden später gefoltert, be-
raubt oder gezwungen, wegzuziehen, weil man herausge-
funden hatte, dass sie Christen waren und das Reich Gottes 
verbreiteten. Ich weinte mit ihnen über den Verlust von Mit-
arbeitern, die viel zu früh heimgegangen sind. In manchen 
Situationen griff man uns in meinem Beisein an und auch 
ich trug blutende Wunden davon. Aber ich würde es immer 
wieder tun.

Ich wünschte, ich könnte euch alle hier namentlich er-
wähnen, aber damit würde ich euch einem zu großen Risi-
ko aussetzen. Doch ihr wisst, wer ihr seid, unser Vater kennt 
euch und ich applaudiere euch – und der ganze Himmel 
mit mir. Ihr seid die Champions des Himmels. Dieses Buch 
ist euch gewidmet - jenen, deren „die Welt nicht wert ist“.
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VORWORT

Dein Umfeld wartet darauf, verändert zu werden. Tat-
sächlich sehnt es sich sogar mit Seufzen danach (siehe 

Römer 8, 22). Wenn du in deiner Beziehung zu Gott wächst, 
siehst du die große Kluft zwischen dem ursprünglichen Plan 
Gottes für diese Welt, und wie sehr sie sich davon entfernt 
hat. Dein Leben wird zu einem Instrument, um durch Glau-
ben in diesem Riss zu stehen, und deine Beziehung zu Gott 
ist der Schlüssel für den Transformationsprozess. Indem du 
einen biblischen Lebensstil führst und so der Welt die Liebe 
Christi bringst, wirst du Dinge tun, die menschlich gesehen 
weder „normal“ noch möglich sind - alles, damit Jesus der 
volle Lohn für das zuteil wird, wofür er am Kreuz bezahlte.

Jesus rüstete seine Jünger mit Kraft und Autorität aus. Er 
setzte sie frei, damit sie weissagen, Kranke heilen und Dämo-
nen austreiben. Sie ergriffen die Gelegenheit beim Schopf! 
Sie hatten gesehen, wie eine Invasion der Liebe Jesu die Zer-
brochenheit dieser Welt berührte. Als er ihnen schließlich 
auftrug, hinauszugehen und es ihm gleichzutun, setzte ihre 
Ehrfurcht für das, was möglich war und ihr Glaube, solche 
Dinge auch tatsächlich zu tun, diese Welt in Brand.

Gegen Ende seines Lebens verhieß Jesus seinen Jüngern, 
dass sie sogar noch größere Dinge tun würden, als sie bei 
ihm gesehen hatten. Seine Botschaft in Johannes 14, 12 lau-
tete, dass sie noch weitaus mehr erwarten konnten und auch 
Zugang zu diesen Dingen hatten. Welch eine große Hoff-
nung! Und auch wir haben an dieser Hoffnung teil, da wir 
jetzt Zugang zu den größeren Dingen haben, die er für uns 
bereithält. Tut die größeren Dinge wird uns dabei helfen.
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Robby Dawkins ist Impulsgeber und Zurüster, der dich in 
diesem Buch mit auf eine Reise nehmen wird. Es gibt vie-
le Lehren und Programme, aber nur wenige kommen von 
geistlichen Vätern mit einem Lebensstil, die größeren Dinge 
in ihrer Familie und in ihrem Dienst zu tun, so wie Robby 
es tut. Alles, was du hier liest, beruht auf der Tiefe von Rob-
bys persönlicher Erfahrung und gleichzeitig ist er nie damit 
zufrieden, die größeren Dinge selbst zu tun. Seine Liebe für 
dich und für Jesus drängt ihn, den Mut, die praktische Leh-
re, Aktivierungsschritte und Geschichten an dich weiterzu-
geben, um dich zu befeuern, bis du selbst diese Erfahrungen 
machen wirst. 

Robbys leidenschaftliche Schilderung des Prozesses, Got-
tes Stimme zu hören, mit dem eigenen Versagen und mit 
dem Feind umzugehen, aber auch, wie man sich sowohl 
nach dem Übernatürlichen als auch einem Heilungsdienst 
ausstreckt, ist eine wichtige Lektüre, wenn du ein wegwei-
sendes Vorbild brauchst. Dieses Buch wird dich wie die er-
mutigenden Worte deiner Eltern bestärken, um „das Zeug“ 
zu tun, wie der verstorbene, großartige John Wimber sagen 
würde, der so viele von uns - einschließlich Robby - inspi-
riert hat.

Darüber hinaus dient Tut die größeren Dinge als eine Art 
Trainingshandbuch für das Agieren in den Gaben des Hei-
ligen Geistes. Die Geschichten brachten mich zum Lachen, 
zum Weinen und zu der Gewissheit, dass wir Zugang zu 
„mehr“ haben - und die biblische Lehre festigte diese Ge-
wissheit in mir. Bereite dich darauf vor in Aktion zu treten, 
denn Robby fordert dich heraus, die größeren Dinge zu tun!

Shawn Bolz, 

TV-Moderator und Autor von God Secrets,  
Translating God und Growing up with God



TEIL 1

AKTIVIERUNG
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1

EINE ARMEE ERHEBT SICH

Die Siebzig aber kehrten mit Freuden zurück und sprachen: 
Herr, auch die Dämonen sind uns untertan in deinem Na-
men. Er sprach aber zu ihnen: Ich schaute den Satan wie ei-
nen Blitz vom Himmel fallen. Siehe, ich habe euch die Macht 
gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten, und über die 
ganze Kraft des Feindes, und nichts soll euch schaden.

Lukas 10, 17-19

Die Botschaften erreichen uns aus allen Regionen der 
Vereinigten Staaten und zahlreichen Ländern aus der 

ganzen Welt. E-Mails, Textnachrichten und Briefe von be-
geisterten Männern, Frauen und Kindern, die es nicht er-
warten können, mir zu sagen, was Gott in ihrem Leben tut.

„Robby, es stimmt! Ich habe das getan, was du gesagt hast, 
und es funktioniert!“

„Pastor Dawkins, ich habe für eine Frau gebetet, die auf 
dem linken Ohr vollkommen taub war und jetzt kann sie 
hören!“

Die Schreiber sind begeistert, was Gott getan hat und ei-
nige von ihnen sind verblüfft, dass Gott sie auserkoren hat, 
diese Dinge durch sie zu wirken. Viele von ihnen sagen 
mir, dass sie bis zum Lesen meines ersten Buches, „Tun, was  
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Jesus tat“, geglaubt hatten, Gott würde Wunder und Heilun-
gen nur durch die Hände von sehr heiligen und besonde-
ren Menschen wirken. Jedenfalls waren sie davon überzeugt, 
dass Gott keine gewöhnlichen, fehlerhaften Menschen wie 
sie selbst gebrauchen würde.

Aber weißt du was, genau das tut er - lass dir das von je-
mandem sagen, der das persönlich erlebt hat. Jesus meinte 
exakt das, was er sagte, als er seinen Jüngern kundtat: „Wahr-
lich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird auch die 
Werke tun, die ich tue, und wird größere als diese tun, weil ich zum 
Vater gehe“ (Johannes 14, 12; Hervorhebung hinzugefügt). 

Ich finde es erstaunlich, dass manche Menschen über-
rascht sind, wenn Gott die Dinge tut, die er verheißen hat 
zu tun. Schließlich ist er Gott. Wenn er etwas sagt, kannst du 
dein Leben darauf verwetten, dass es die Wahrheit ist und 
dass niemand daran etwas ändern kann.

Überrascht von seiner Kraft

Betrachte noch einmal die Bibelstelle, die ich am Anfang 
dieses Kapitels zitiert habe. Kann man nicht geradezu her-
aushören, wie überrascht die Jünger waren? „Herr, auch die 
Dämonen sind uns untertan in deinem Namen.“ (Lukas 10, 
17). Bevor Jesus sie aussandte, sagte er ihnen, dass sie Autori-
tät über die Mächte der Finsternis haben würden. Aber ihren 
Worten entnehme ich, dass sie das nicht wirklich geglaubt 
haben. Es hört sich an, als würden sie sagen: „Was du uns ge-
sagt hast, stimmt wirklich. Es funktioniert tatsächlich!“

Natürlich funktioniert es! Wenn du zu Jesus gehörst, hast 
du die Kraft, um
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 � Kranke zu heilen

 � Dämonen auszutreiben und jene zu befreien, die in geist-
licher Finsternis gefangen sind

 � in seinem Namen zu weissagen

 � kreative Wunder zu proklamieren

 � übernatürliche Worte der Weisheit und der Erkenntnis zu 
empfangen und sogar Tote aufzuerwecken

Hast du schon mal das Lied „Break every Chain“ gehört?1 
Meine Freunde von Jesus Culture haben diesen Song aufge-
nommen. Im Songtext geht es um unsere Vollmacht im Na-
men Jesu und darum, dass Gott eine Armee aufrichtet, die 
jede Kette zerbrechen wird. Gott agiert überall auf der Welt. 
Ich weiß das, denn ich habe bereits in 50 Ländern gepredigt 
und es mit eigenen Augen gesehen - wieder und wieder. 

Wenn du eine Beziehung zu Christus hast, gehörst du zu 
seiner Armee. Wenn du den Herzenswunsch hast, Jesus zu re-
präsentieren (wie mein Freund und Mitstreiter Brian Blount 
sagt), kannst du sicher sein, dass Jesus dich präsentieren wird. 
Du kannst großartige Dinge für das Reich Gottes bewirken, 
wenn du Glauben hast und bereit bist, herauszutreten und 
das Risiko einzugehen (auf diese Weise wird „Glaube“ häu-
fig von mir beschrieben). 

Ich schreibe dieses Buch, um dir zu zeigen, wie du deinen 
Glauben aktivierst, um sogar größere Dinge tun zu können, 
als Jesus und seine Jünger - Dinge, die deine Region und 
diese Welt verändern werden.

Vor einigen Wochen hatte ich das Privileg, in Schottland die 
Grabstätte des großartigen Missionars Smith Wigglesworth 
zu besuchen. Smith Wigglesworth predigte Millionen von  
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Menschen auf der ganzen Welt das Evangelium und war be-
kannt für die Zeichen, die seiner Verkündigung folgten. Tau-
sende kranker Männer, Frauen und Kinder wurden durch 
seinen Dienst geheilt und Menschen, die jahrzehntelang ge-
bunden waren, wurden von Dämonen befreit. Es heißt, dass 
er mindestens 12 Menschen von den Toten auferweckt hat. 

Als ich über das Leben dieses großen Mannes nachdach-
te, musste ich auch an einige weitere großartige Menschen 
denken, die von Gott gebraucht wurden, um unsere Welt 
zu verändern. Menschen wie John Wimber, Kathryn Kuhl-
man und Lonnie Frisbee. Sie sind nur einige von denen, die 
Gott gebraucht hat, um uns zu zeigen, wie wir über unsere 
Erwartungen hinaus leben und uns in den tieferen Dimen-
sionen seines Reiches bewegen können. Dies sind geistliche 
„Riesen“ auf deren Schultern wir stehen, damit Gott uns 
gebrauchen kann, um sogar noch größere Dinge zu seiner 
Ehre zu wirken.

Der Tod von Menschen wie Smith Wigglesworth und 
Lonnie Frisbee bedeutete nicht das Ende einer großartigen 
Erweckungsbewegung in diesen letzten Tagen. Ihre Dienste, 
so bedeutend sie auch waren, stellten sie nur den Anfang ei-
ner mächtigen Bewegung des Heiligen Geistes dar, die heute 
durch Menschen wie du und ich fortgesetzt wird.

Ich weiß noch, wie erstaunt ich war, als ich vor einigen 
Jahren die Biografie von Smith Wigglesworth las. Ich fühlte 
mich im Vergleich zu diesem großen Evangelisten so unfähig 
und bekannte dem Herrn: Ich bin kein Smith Wigglesworth.

Als Antwort hörte ich seine mutmachende Stimme: „Ich 
brauche keinen weiteren Smith Wigglesworth. Ich brauche 
jetzt Robby Dawkins.“
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Wer du auch bist. Wo auch immer du wohnst. Welche 
Fehler du auch an dir sehen magst. Gott braucht keinen wei-
teren John Wimber oder eine zweite Kathryn Kuhlman. Er 
braucht dich!

Wer ist Robby Dawkins?

Bevor wir uns gemeinsam auf den Weg machen, möch-
te ich dir ein wenig über mich erzählen. Zuerst einmal bin 
ich ein ganz normaler Mensch, der täglich mit den gleichen 
Problemen konfrontiert ist wie jeder andere Mensch auch. 
Ich muss Rechnungen bezahlen, Besorgungen machen, 
mich um meine Kinder kümmern und den Rasen mähen. 
Ich laufe weder auf Wasser herum noch erstrahlt über mei-
nem Kopf ein Heiligenschein. Der einzige Unterschied zwi-
schen dir und mir ist vielleicht der, dass ich berufen bin, ein 
Evangelist und Prediger zu sein. Vielleicht hast du die gleiche 
Berufung wie ich, vielleicht aber auch nicht. Unabhängig 
davon weiß ich, dass du und ich berufen wurden, Menschen 
von der lebensverändernden Liebe Jesu zu erzählen. Jesus er-
wartet von uns, dass wir Kranke heilen, Dämonen austreiben 
und sogar in seinem Namen Tote auferwecken!

Ich bin wirklich ein ganz normaler Kerl. Nichtsdesto-
trotz haben mich Wunder mein ganzes Leben lang begleitet. 
Eigentlich sogar schon, bevor ich geboren wurde. Wenn du 
von meinen vorherigen Büchern bereits „Tun, was Jesus tat“ 
oder „Identitätsdieb“ gelesen hast, weißt du, dass Satan mei-
ner Mutter erschienen ist, als sie mit mir schwanger war und 
ihr sagte, dass er mich töten würde. Ich werde an dieser Stel-
le nicht detaillierter darauf eingehen, denn wie gesagt, die-
se Geschichte wurde bereits erzählt. Der Punkt ist, dass ich 
mir schon von frühester Kindheit an Gottes übernatürlicher, 
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wunderwirkender Kraft bewusst war. Von daher war es wohl 
absehbar, dass ich bei Vineyard enden würde - einer Bewe-
gung, von der deren Gründer John Wimber stets sagte, dass 
sie sich voll und ganz dem Ziel widmen würde, Zeichen und 
Wundern zu vollbringen.

Bevor John Wimber und seine Frau Carol Vineyard grün-
deten, besuchten sie eine Gemeinde, in der gelehrt wurde, 
dass das Zeitalter von Wundern vorbei sei. Diese Gemein-
de glaubte, dass Gott lediglich im 1. Jahrhundert durch Ge-
bet und Handauflegung Kranke heilte und Tote auferweckte. 
Carol, inzwischen eine gute Freundin von uns, erzählte uns, 
dass ihr Sohn Sean im Kleinkindalter eines Tages in einen 
Bienenschwarm geriet und dutzende Male gestochen wur-
de. Hässliche rote Quaddeln bedeckten seinen Körper. Da 
sie um sein Leben fürchteten, legten die Wimbers ihm die 
Hände auf und beteten für seine Heilung. Zu ihrem Erstau-
nen verschwanden die roten Flecken auf seiner Haut sofort. 
Sie waren zutiefst dankbar, aber auch erstaunt, dass Gott ihre 
Gebete beantwortet hatte. 2 

Das war die erste von vielen Erfahrungen, die die Wim-
bers davon überzeugte, dass Wunder und Heilungen noch 
immer jenen zugänglich sind, die glauben. Ich glaube, dass 
an dem Tag, als ihr Sohn von dem Bienenschwarm angegrif-
fen wurde, im Innern von John und Carol Wimber etwas 
geschehen ist. Ihr Glaube wurde auf eine neue Weise akti-
viert und Gottes Kraft wurde freigesetzt, um ihren Jungen zu 
heilen. Als Gläubige, die Jesus nachfolgten, hatten John und 
Carol von jeher das Recht, Gott anzurufen und aus seiner 
Hand Heilung und Wunder zu empfangen - nur wussten sie 
es nicht. Bis zu jenem Tag hatten sie noch nie um ein Wun-
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der gefleht, weil sie nicht glaubten, dass Wunder möglich 
sind. Als sie im Glauben sprachen, empfingen sie das Wunder.

Das Gleiche kann und wird für dich geschehen. Wenn du 
Glauben in die Kraft Gottes hast, ihn beim Wort nimmst, sei-
ne Liebe für dich verstehst und aktivierst, wirst auch du er-
leben, wie seine Kraft für Heilungen, finanzielle Segnungen 
und Wunder aller Art freigesetzt wird.

In meinem ersten Buch, „Tun, was Jesus tat“ schrieb ich: 
„Dieses Buch zielt nicht darauf ab, Menschen zu veranlassen, 
die Dinge auf die Robby-Dawkins-Weise zu tun,“3 - das gilt 
für alle meine drei Bücher. Doch als ich sah, dass viele Deno-
minationen und Bewegungen (selbst die, der ich angehöre) 
davon abkamen, Gottes Kraft zu demonstrieren - als der Pra-
xis, die doch einst zu deren Gründung führte - sah ich mich 
veranlasst, ein Buch zu schreiben, um zu proklamieren, dass 
Gott noch immer in Aktion ist und wir das tun können, was 
Jesus tat. Mit diesem Buch beabsichtige ich sowohl Vision zu 
entfachen als auch Menschen zu ermutigen und auszurüsten, 
um in die Dinge einzutreten, für die wir geschaffen wurden 
- oder „um euch den Ball zuzuspielen und dann zu beob-
achten, wie jeder Einzelne von euch ihn über das Spielfeld 
hinaus schießt“ 4, wie ich es seinerzeit ausdrückte.

Als ich „Der Identitätsdieb“ schrieb, baute ich darauf auf, 
indem ich erläuterte, wie der Feind sich einschleicht und 
versucht, uns glauben zu machen, wir seien nicht ausrei-
chend qualifiziert, nicht gut genug oder zu wenig begabt, 
damit Gott uns gebrauchen kann. Satan verweist auf unsere 
Sünden und Unzulänglichkeiten, um uns daran zu hindern, 
in die Batter’s Box (beim Baseball der Bereich, in dem der 
Batter (Schlagmann) den ihm zugeworfenen Ball schlägt) zu 
gelangen, wo der Herr uns positioniert, damit wir gemäß 
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unserer wahren Identität leben können. Diese Identität be-
steht darin, dass wir von Liebe für andere erfüllt sind, in Zei-
chen und Wundern wandeln und in einer wiederhergestell-
ten Beziehung zum Vater leben.

Mit diesem Buch beabsichtige ich nun, auf dem aufzu-
bauen, was ich in den beiden vorangegangenen Büchern ge-
lehrt habe und dich weiter für den Dienst im Reich Gottes 
auszurüsten, indem ich dir helfe, von der Batter’s Box auf die 
Pitcher’s Mound zu gelangen (beim Baseball der Platz, von 
dem der Pitcher (Werfer) den Baseball zum Batter (Schlag-
mann) wirft). Das bedeutet nicht nur, selbst herauszutreten, 
sondern auch, das Empfangene weiterzugeben, damit du er-
lebst, wie sowohl deine Region als auch die ganze Welt ver-
ändert wird und Menschen sich dafür einsetzen, das zu tun, 
was Jesus getan hat. Wenn du diese Veränderung vornimmst, 
wirst du Teil des „Spirit Tribe“. Darauf werde ich noch de-
taillierter eingehen. 

Ich glaube wirklich, dass dies alles zu den größeren Dingen 
gehört, zu denen Jesus uns in Johannes 14, 12 ermuntert. Ich 
möchte dir zeigen, auf welch ganz praktische Weise uns die 
Kraft und Autorität Jesu gegeben wurde, sodass selbst Un-
gläubige sie ganz praktisch erfahren können und so erleben, 
wie Gott sie in eine Beziehung zu ihm einlädt. Wenn du und 
ich anderen demonstrieren, was Jesus ihnen durch eine sol-
che Beziehung anbietet, werden wir die Erfahrung machen, 
dass uns mehr Waffen zur Verfügung stehen, als uns bewusst 
war. 

Bist du bereit, die dir innewohnende Kraft und Gegen-
wart Jesu zu aktivieren? Bist du bereit, ihm auf Schritt und 
Tritt zu folgen? Bist du bereit, mit jedem zusammenzuarbei-
ten, mit dem er zusammenarbeitet und zu tun, was auch im-
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mer er tut? Bist du bereit, die größeren Dinge zu tun? Blät-
tere weiter und lass dich auf dieses Abenteuer ein.

Aktivierung

	➲ Welchen primären Nutzen erhoffst du dir durch das 
Lesen dieses Buches? 

	➲ Was soll es dir sonst noch bringen?

	➲ Was bedeutet es für dich, deinen Glauben zu aktivieren?

	➲ Glaubst du und bist du dir darüber im Klaren, dass du 
zu denen zählst, über die Jesus gesagt hat, sie würden 
größere Werke tun?

	➲ Was kannst du tun, um ein tieferes Verständnis darüber 
zu erlangen, wie wertvoll du in Gottes Augen bist?
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GRÖSSERE DINGE ÜBERALL  
AUF DER WELT

Die Jünger aber gingen überall hin und predigten die gute 
Botschaft. Der Herr wirkte durch sie und bestätigte alles, was 
sie sagten, durch viele wunderbare Zeichen.

Markus, 16, 20 (NLB)

Kannst du dir vorstellen, dass in einer überwiegend mus-
limischen Region Afrikas in einer Moschee im Beisein 

des Imams eine Schulungseinheit in der Heilungskraft Jesu 
durchgeführt wird und dieser dabei mit einem Lächeln zu-
stimmend nickt?

Das ist nur schwer vorstellbar, gerade in Zeiten von ISIS, 
Terroristen und dem offenen Hass von radikalen Islamis-
ten. Doch ich schreibe diese Zeilen zwei Tage nach meiner 
Rückkehr aus Sierra Leone, Westafrika, und bin noch immer 
unter dem Eindruck der dort erlebten Wunder.

Der Leiter der örtlichen Moschee billigte nicht nur unse-
ren Anbetungsgottesdienst. Er wies auch einige Dorfbewoh-
ner zurück, die nachmittags kamen, um zu beten, indem er 
ihnen sagte, dass er uns bei unserer Tätigkeit nicht unterbre-
chen wollte, weil es so wichtig sei! 

Das ist ein weiteres Beispiel für die größeren Werke, die Jesus 
heute durch seine Nachfolger tut.
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Sierra Leone ist eines der ärmsten und gefährlichsten Län-
der Afrikas. In den letzten Jahren wurde das Land durch den 
tödlichen Ebola-Virus verwüstet. Tausende von Menschen 
kamen dadurch ums Leben und ganze Regionen wurden 
von der Außenwelt abgeschnitten. Sierra Leone ist auch des-
halb ein gefährliches Land, weil sich diese Nation nach ei-
nem langen und äußerst brutalen Bürgerkrieg noch immer 
im Wiederaufbau befindet. Rebellen folterten und töteten 
Tausende unschuldiger Dorfbewohner und Millionen Men-
schen waren gezwungen, aus ihren Häusern zu fliehen. Als 
Warnung, die Regierungstruppen nicht zu unterstützen, 
wurden Menschen Hände, Arme, Beine Nasen und Oh-
ren abgeschnitten. Heute herrscht in Sierra Leone angeb-
lich Frieden, aber in vielen ländlichen Gebieten des Landes 
sollte man sich nach Einbruch der Dunkelheit besser nicht 
draußen aufhalten. Obwohl dieses überwiegend muslimi-
sche Land für seine „religiöse Toleranz“ bekannt ist, schwin-
det diese, je weiter man sich von den großen Städten ent-
fernt und in die abgelegenen Gebiete gelangt. Tatsächlich 
wurde uns gesagt, dass wir auf der Hut sein sollten, weil je-
mand das Essen einiger christlicher Missionare vergiftet hat-
te, die einige Monate zuvor durch dieses Gebiet gezogen 
waren. Durch Gottes Gnade kam dadurch niemand ums Le-
ben. Doch diese Missionare hatten tagelang gelitten, und wir 
wollten keinesfalls das Gleiche durchmachen. So viel zum 
Thema Toleranz.

Ich war mit einer kleinen Gruppe in Sierra Leone, zu der 
auch eine wundervolle Frau namens Glorious Salamutu Bah 
zählte, eine Leiterin der Vineyard-Gemeinden in Sierra Leo-
ne. Mein Gastgeber war mein guter Freund Boris Eichen-
berger, der mit einigen Leuten aus einer Schweizer Vineyard-
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Gemeinde nach Sierra Leone gekommen war. Rebellensol-
daten hatten Glorious in mindestens drei unterschiedlichen 
Situationen geschlagen und ihr unbeschreibliche Dinge an-
getan. Durch die Gnade Jesu erlebte sie Heilung und fand 
die Kraft, zu vergeben. Jetzt tut sie, was sie kann, um Gottes 
Liebe in ihrem Heimatland weiterzugeben. So lebt sie Got-
tes Art von Rache aus. In ihrer Leiterfunktion war sie un-
erschütterlich und jeder Mann, der sie kannte, respektierte 
sie - außer ihr Ehemann, der sie und die gemeinsamen drei 
Kinder verlassen hatte. Unsere Gruppe ging mit Glorious in 
Dutzende kleine ländliche Dörfer, um das Evangelium zu 
predigen und auch zu demonstrieren und dort Gemeinden 
zu gründen, wo es bis dato keine gab.

Lachen vor dem Sturm 

Am Tag des Wunders in der Moschee war unsere kleine 
Gruppe weiter ins Hinterland vorgedrungen als an den Ta-
gen zuvor. Wir fuhren so weit wir konnten ins Landesinne-
re - die meiste Zeit auf „Straßen“, auf die sich die meisten 
Amerikaner noch nicht mal mit einem Allradfahrzeug wa-
gen würden. Wir fuhren auf zerfurchten, felsigen Pfaden und 
durch sandige Landstriche, die aussahen, als ob wir darin ver-
sinken würden. Ich „hüpfte“ auf meinem Sitz so heftig auf 
und ab, dass ich befürchtete, mit dem Kopf durch das Fahr-
zeugdach zu stoßen und ich bin mir ziemlich sicher, dass ich 
nicht nur einmal kurz davor war. 

Als wir an den Punkt kamen, als selbst unser Fahrer davon 
überzeugt war, dass wir nicht weiterfahren konnten, war ich 
froh, aus dem Fahrzeug aussteigen zu können, wenngleich 
das bedeutete, dass wir in der Hitze noch eine ordentliche 
Strecke zu Fuß zurücklegen mussten. Mein Eindruck ist, dass 



Bleib nicht bei der Frage stehen; 
"Was würde Jesus tun?". Lass dich 
ausrüsten es zu tun.
Robby Dawkins, Pastor in einem 
Vorort von Chicago, kam bei dieser 
Frage auch nicht weiter – bis er her-
ausfand, dass die wundervollen Din-
ge, die Jesus zu Lebzeiten getan hat, 
nicht nur Geschichten sind. Sie sind 
heute erlebbar. Als er anfing, so wie 
Jesus zu handeln, begann ein Leben, 
das er selbst als „direkt aus einem 
Superheldenfilm“beschreibt.
Und Du kannst das auch. Dieses ge-
fährliche Buch enthält einfache, prak-
tische Lektionen, wie du deine gott-
gegebenen „power tools“ einsetzen 
kannst: Werkzeuge wie den prophe-
tischen Dienst, Gebet für Heilung, 
mit Gottes Gegenwart rechnen und 
Menschen von dämonischen Mäch-
ten zu befreien. In unglaublichen, 
wahren Geschichten erzählt Rob-
by Dawkins davon, was geschieht, 
wenn ganz gewöhnliche Christen „Gottes Superkräfte“ einsetzen, um Sein 
Reich auf diese Erde zu bringen. 
Es ist an der Zeit, Krankheit, Leid und Verzweiflung aus der Festung des Un-
möglichen zu vertreiben. Es ist an der Zeit, den Schild des kraftvollen Glau-
bens zu ergreifen. Es ist an der Zeit, zu tun, was Jesus tat
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Seit dem Garten Eden wird un-
sere wahre Identität von Satan 
gehackt, gestohlen und umpro-
grammiert. 
Wir sind den subtilen, glaubhaf-
ten Lügen des Feindes zum Op-
fer gefallen, der uns weismacht, 
dass wir unzulänglich, machtlos 
und von Gott verlassen sind. In-
folgedessen werden Gottes Ab-
sichten für unser Leben kurzge-
schlossen.
Robby Dawkins, ein mitreißen-
der Geschichtenerzähler, zeigt, 
wie der Feind unser Verständnis 
zerstört hat, dass wir nach dem 
Ebenbild Gottes geschaffen 
sind. Wenn wir die Wahrheit er-
kennen, wer wir in Christus sind, 
haben wir Zugang zu seinem 
Reich der Kraft, das für jedes 
Kind Gottes verfügbar ist. Wir 
können die Dinge tun, die Jesus 
uns befohlen hat - die Kranken 
heilen, die Dämonen austreiben 
und die Gefangenen befreien. Der Dieb kommt, um zu stehlen, zu töten 
und zu zerstören. Lass es nicht zu! Fordere deine wahre Identität zurück 
und lebe ein Leben voller Sinn, Leidenschaft und Kraft.
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